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Energiespartipp der Woche 

 

Hydraulischer Abgleich der Heizungsanlage–  
wichtig für die Effizienz 

 (VZ-RLP /10.01.2023) Oftmals wird bei einer Heizungsmodernisierung dem Fabrikat des 

Wärmeerzeugers viel Bedeutung beigemessen. Tatsächlich ist aber die Qualität der In-

stallation und die Einstellung der Regelung mindestens genauso wichtig für die Effizienz 

des Heizungssystems. Nach Untersuchungen der Verbraucherzentrale sind viele Heizun-

gen nicht richtig eingestellt: Sie verbrauchen mehr Brennstoff als nötig. Insbesondere wird 

nach einer Heizungserneuerung der „hydraulische Abgleich“ vernachlässigt – das ist die 

optimale Einstellung der Durchflussmenge durch jeden einzelnen Heizkörper. Sie muss 

jeweils auf das Rohrnetz, den Heizkörper und die Pumpe abgestimmt sein, sonst können 

Strömungsgeräusche auftreten oder die Heizkörper werden ungleichmäßig warm.  

 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bietet die Möglichkeit eines 

ausführlichen Beratungsgesprächs zu den Themen Heiztechnik und Heizungsoptimie-

rung.  

 

Die nächsten Beratungstermine finden wie folgt statt: 

 In Simmern am 26.01.23 von 13.15 bis 17.45 Uhr  

 In Emmelshausen am 01.02.23 von 14 bis 17 Uhr   

 In Kirchberg am 25.01.23 von 13 bis 16 Uhr   

 In Kastellaun am 02.02.23 von 15 bis 18 Uhr  

 In Boppard am 28.02.23 von 13 bis 16 Uhr  

Die Beratung ist kostenfrei. Sie findet telefonisch und an einigen Beratungsorten 

auch wieder persönlich statt. Weitere Informationen und einen Termin erhalten Ver-

braucher/innen unter Telefon 0800 60 75 600 (kostenfrei). 
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Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungstermin: 

Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei) 
 

montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr. 

 
 

 
 

Über uns: 

Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet das größte inte-

ressenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutschland. Seit 1978 beglei-

tet sie private Verbraucher mit derzeit rund 700 Energieberatern und an mehr als 900 

Standorten in eine energiebewusste Zukunft. Jedes Jahr werden mehr als 140.000 Haus-

halte zu allen Energie-Themen unabhängig und neutral beraten, beispielsweise Energie-

sparen, Wärmedämmung, moderne Heiztechnik und erneuerbare Energien. Die durch die 

Beratungen eines Jahres bewirkten Energieeffizienzmaßnahmen führen zu einer Einspa-

rung an Energie, die einem Güterzug von 85 km Länge voller Steinkohle entspricht. Die 

Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bun-

desministerium für Wirtschaft und Energie. 

 


